
Präparate zur Beizung von Kartoffeln (Auswahl) 

BemerkungenSchaderregerAufwand

Präparat

(zugelassen bis)

(Wirkstoff)

Furchenbeizung

beim Legen in die Furche 

applizieren, ohne die Knolle zu 

benetzen. 

Rhizoctonia solani, 

Colletotrichum,**
2,0  l/ha

Ortiva (31.12.28)

(Azoxystrobin)

beim Legen in die Furche 

applizieren, ohne die Knolle zu 

benetzen.!

NG 340-1 und 2, NG 405

Rhizoctonia solani, 

Colletotrichum,**1,0 l/ha

Chamane (31.05.28)

(Azoxystrobin)

Rhizoctonia,

Silberschorf, 

Colletotrichum

0,8 l/ha

Allstar**** 

(31.05/2026)

(Fluxapyroxat)

Flüssigbeizung zur Pflanzgutbehandlung

max. 0,8 l/haRhizoctonia, **20 ml/dt
Moncut (15.06.26)

(Flutolanil)

NG 369, NT 820-4

Rhizoctonia,

Silberschorf, 

Colletotrichum

20 ml/dt; 0,5 

l/ha

Allstar**** 

(31.05/2026)

(Fluxapyroxat)

Beizung gegen Schwarzbeinigkeit und Nassfäule

max. 476 ml/ha
Schwarzbeinigkeit/

Nassfäule/***

14 ml/dt in 100l 

Wasser je ha

Cuprozin progress

(30.09/2026)

(Kupferhydroxid)

max. 306 g/ha
Schwarzbeinigkeit/

Nassfäule/***
9 g/dt

Funguran Progress

(30.09/2026)

(Kupferhydroxid)

**= Nebenwirkung auf Silberschorf   

***= Nebenwirkung auf Braunfäule

****zur Pflanzgutbehandlung und Furchenbehandlung

Hinweise zu Ortiva und Chamane
Ortiva mit der alten Zulassung (024560) ist stellvertretend für alle bis 31.12.2024 

zugelassenen azoxystrobinhaltigen Produkte zur Furchenbehandlung (Drainauflage NG 

405). 

Ortiva mit der neuen Zulassung (034560) ist stellvertretend für alle bis 31.05.2028 

zugelassenen azoxystrobinhaltigen Produkte zur Furchenbehandlung.

Chamane ist stellvertretend für alle bis 31.05.2028 zugelassenen azoxystrobinhaltigen

Produkte zur Furchenbehandlung. 

Auf derselben Fläche im folgenden Kalenderjahr keine Anwendung mit Mitteln, die den 

Wirkstoff Azoxystrobin enthalten, sowie keine zusätzliche Anwendung von Mitteln mit 

dem Wirkstoff Azoxystrobin im laufenden Kalenderjahr sowie keine Anwendung auf 

drainierten Flächen. 


